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1 Einleitung, Übersicht Erleichterungsanträge 

Können bei öffentlichen oder konzessionierten ortsfesten Anlagen die Immissionsgrenzwerte nicht eingehal-

ten werden, gewährt die Vollzugsbehörde gestützt auf Art. 14 LSV Erleichterungen für die betroffenen Stras-

senabschnitte, soweit: 

 

a) Die Sanierung unverhältnismässige Betriebseinschränkungen oder Kosten verursachen würde und / 

oder 

b) Überwiegende Interessen namentlich des Ortsbild-, Natur- und Landschaftsschutzes, der Verkehrs- 

und Betriebssicherheit sowie der Gesamtverteidigung der Sanierung entgegenstehen. 

 

Trotz der geplanten Massnahmen an der Quelle bleiben bei zahlreichen Objekten die IGW überschritten. Für 

Strassenabschnitte entlang dieser Objekte werden mit vorliegendem Bericht Erleichterungsanträge im Sinne 

von Art. 14 LSV gestellt. 

 

Der Einbau des vorgeschlagenen Belages SDA 4-12 im Bereich der Usterstrasse km 9.24 - km 9.46 ist erst 

nach 2022, im Rahmen des BK Usterstrasse, vorgesehen. Die lärmreduzierende Wirkung des lärmarmen 

Belages wird daher nicht berücksichtigt. Für die betreffenden Objekte in diesem Bereich (Strassenabschnitte 

11, 12 und 13) werden befristete Sanierungserleichterungen für den Anlagehalter beantragt. 

 

In der Vorstudie Machbarkeit baulicher Lärmschutzmassnahmen 12. Januar 2011 wurden die Staatsstrassen 

von Egg in Abschnitte mit ähnlicher Bebauungsstruktur eingeteilt, um die Möglichkeit von baulichen Mass-

nahmen zu beurteilen. Für die Strassenzüge im vorliegenden Bericht führten je nach Strassenabschnitt un-

terschiedliche Beurteilungskriterien zum Entscheid, dass Massnahmen an der Quelle und auf dem Ausbrei-

tungsweg nicht möglich sind. Aus diesem Grund werden die nachfolgend aufgeführten Erleichterungsanträ-

ge abschnittsweise gemäss den Abschnitten in den unten aufgeführten Planausschnitten aus der Vorstudie 

vom 12. Januar 2011 abgehandelt, mit Ausnahme des Abschnittes Neue Meilenerstrasse, welcher zusätzlich 

eingeführt wurde. 
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Planausschnitt aus der Vorstudie vom 12. Januar 2011, Gemeinde Egg, Teil Dorfzentrum Egg 

 

 

 

22 
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Planausschnitt aus der Vorstudie vom 12. Januar 2011, Gemeinde Egg, Teil Esslingen 
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2 Erleichterungsantrag Abschnitte 3 und 4 

Situation 

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf die in der Vorstudie vom 12.01.2011 definierten „Abschnitte 3 und 

4“ und beinhaltet sämtliche Gebäude, welche im Sanierungshorizont 2032 den geforderten Belastungs-

grenzwert (IGW) überschreiten. 

 

 

Quelle: LärmDB 

Legende: 

  FALS-ID     Empfindlichkeitsstufe ES II    

 

Antrag 

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV) 

können im betreffenden Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. 

Der Strasseninhaber (Kanton Zürich) beantragt deshalb für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend 

aufgeführten Gebäude Sanierungs-Erleichterungen nach Art. 14 LSV. 

 

 

Legende: 

W: Wohnnutzung  
 

AW-5 dB(A) überschritten 

ES: Empfindlichkeitsstufe  

 

IGW überschritten 

Lr: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2032)    

     

 

  

100 m

FALS-ID Adresse Nutzung ES Beurteilungspegel Lr 

    Tag Nacht 

    [dB(A)] [dB(A)] 

20555 Büelstasse 1 W II 66 56 

20549 Büelstrasse 3 W II 62 53 

79777 Felseneggstrasse 2 W II 64 53 

20532 Felseneggstrasse 4 W II 62 53 

20553 Forchstrasse 150 W II 62 53 

135205 Längistrasse 1 W II 63 53 

12345 

20555 

20549 

20553 

79777 

20532 

135205 
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Begründung  

Aus folgenden Gründen können keine wirkungsvollen und verhältnismässigen, quellenseitigen Massnahmen 

oder Massnahmen im Ausbreitungsbereich des Strassenlärms getroffen werden: 

Bestehende Lärmschutzwand, Erhöhung der bestehenden Lärmschutzwand nicht wirtschaftlich, Ortsbild-

schutz, Einzellösung. 
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3 Erleichterungsantrag Abschnitt Neue Meilenerstrasse 

Situation 

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den Abschnitt Neue Meilenerstrasse und beinhaltet sämtliche Ge-

bäude, welche im Sanierungshorizont 2032 den geforderten Belastungsgrenzwert (IGW) überschreiten. 

 

 

 

Quelle: LärmDB 

Legende: 

  FALS-ID     Empfindlichkeitsstufe ES II    

 

Antrag 

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV) 

können im betreffenden Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. 

Der Strasseninhaber (Kanton Zürich) beantragt deshalb für den Strassenabschnitt entlang des nachfolgend 

aufgeführten Gebäudes Sanierungs-Erleichterungen nach Art. 14 LSV. 

 

 

Legende: 

W: Wohnnutzung  

 

IGW überschritten 

ES: Empfindlichkeitsstufe    

Lr: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2032)    

     

 

Begründung  

Aus folgenden Gründen können keine wirkungsvollen und verhältnismässigen, quellenseitigen Massnahmen 

oder Massnahmen im Ausbreitungsbereich des Strassenlärms getroffen werden: 

Kosten / Nutzen-Verhältnis, zu starker Eingriff ins Ortsbild, Zugänge zu Liegenschaften. 

 
  

100 m

FALS-ID Adresse Nutzung ES Beurteilungspegel Lr 

    Tag Nacht 

    [dB(A)] [dB(A)] 

20569 Forchstrasse 157 W II 63 54 

12345 

20569 
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4 Erleichterungsantrag Abschnitt 11 

Situation 

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 12. Januar 2011 definierten „Abschnitt 

11“ und beinhaltet sämtliche Gebäude, welche im Sanierungshorizont 2032 den geforderten Belastungs-

grenzwert (IGW) überschreiten. 

 

 

Quelle: LärmDB 

Legende: 

  FALS-ID     Empfindlichkeitsstufe ES II     

 

Antrag 

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV) 

können im betreffenden Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. 

Der Strasseninhaber (Kanton Zürich) beantragt deshalb für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend 

aufgeführten Gebäude Sanierungs-Erleichterungen nach Art. 14 LSV. 

 

 

Legende: 

W: Wohnnutzung  

 

IGW überschritten 

ES: Empfindlichkeitsstufe    

Lr: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2032)    

     

 

Begründung  

Aus folgenden Gründen können keine wirkungsvollen und verhältnismässigen Massnahmen im Ausbrei-

tungsbereich des Strassenlärms getroffen werden: 

Kosten / Nutzen-Verhältnis ungenügend mit Massnahme lärmarmer Belag (vgl. Beilage 3 – Belagssanierung 

Zur Realisierung vorgeschlagen). 

 

  

FALS-ID Adresse Nutzung ES Beurteilungspegel Lr 

    Tag Nacht 

    [dB(A)] [dB(A)] 

179538 Vogelsangstrasse 5 W II 60 53 

12345 

179538 
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100 m

5 Erleichterungsantrag Abschnitte 12 und 13 

Situation 

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 12. Januar 2011 definierten „Abschnitte 

12 und 13“ und beinhaltet sämtliche Gebäude, welche im Sanierungshorizont 2032 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quelle: LärmDB 

Legende: 

  FALS-ID     Empfindlichkeitsstufe ES II     Empfindlichkeitsstufe ES III 

  

21148 

21161 

21164 

12345 

21195 

135530 

21160 

179533 

178674 

179532 

178446 
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Antrag 

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV) 

können im betreffenden Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. 

Der Strasseninhaber (Kanton Zürich) beantragt deshalb für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend 

aufgeführten Gebäude Sanierungs-Erleichterungen nach Art. 14 LSV. 

 

 

Legende: 

W: Wohnnutzung  
 

AW-5 dB(A) überschritten 

B: Betriebsnutzung (nachts keine Nutzung)   IGW überschritten 

ES: Empfindlichkeitsstufe    

Lr: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2032)    

 

Begründung  

Aus folgenden Gründen können keine wirkungsvollen Massnahmen im Ausbreitungsbereich des Strassen-

lärms getroffen werden:  

Platzverhältnisse, Eingänge und Zufahrten zu den Gebäuden, Massnahme lärmarmer Belag vorgesehen 

(vgl. Beilage 3 – Belagssanierung Zur Realisierung vorgeschlagen). 

 

Für die Gebäude Engelstrasse 2 (FALS-ID 21195) und Löwenstrasse 2 (FALS-ID 135530) wurde nach 

1.1.1985 eine Bau- bzw. Umbaubewilligung erteilt; der Anlagehalter ist somit nicht sanierungspflichtig. 
  

FALS-ID Adresse Nutzung ES Beurteilungspegel Lr 

    Tag Nacht 

    [dB(A)] [dB(A)] 

21148 Usterstrasse 1 
W III 68 60 

B III 68 - 

21161 Usterstrasse 3 
W III 65 57 

B III 65 - 

21164 Usterstrasse 5 
W III 65 57 

B III 65 - 

21160 Usterstrasse 6 
W III 66 58 

B III 66 - 

179533 Grüningerstrasse 2 W II 63 55 

178674 Grüningerstrasse 4 W II 63 55 

179532 Grüningerstrasse 6 W II 62 54 

178446 Grüningerstrasse 8 W II 62 53 
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6 Erleichterungsantrag Abschnitt 14 

Situation 

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 12. Januar 2011 definierten „Abschnitt 

14“ und beinhaltet sämtliche Gebäude, welche im Sanierungshorizont 2032 den geforderten Belastungs-

grenzwert (IGW) überschreiten. 

 

 
 

Quelle: LärmDB 

Legende: 

  FALS-ID     Empfindlichkeitsstufe ES II    

 

Antrag 

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV) 

können im betreffenden Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. 

Der Strasseninhaber (Kanton Zürich) beantragt deshalb für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend 

aufgeführten Gebäude Sanierungs-Erleichterungen nach Art. 14 LSV. 

 

 

Legende: 

W: Wohnnutzung   IGW überschritten 

ES: Empfindlichkeitsstufe    

Lr: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2032)    

     

Begründung 

Aus folgenden Gründen können keine wirkungsvollen und verhältnismässigen Massnahmen im Ausbrei-

tungsbereich des Strassenlärms getroffen werden:  

neue Massnahme lärmarmer Belag (vgl. Beilage 4 – Belagssanierung Zur Realisierung vorgeschlagen), 

bestehende Lärmschutzwand, zu starker Eingriff ins Ortsbild bei Erhöhung Lärmschutzwand. 

FALS-ID Adresse Nutzung ES Beurteilungspegel Lr 

    Tag Nacht 

    [dB(A)] [dB(A)] 

179447 Vollikerstrasse 7 W II 63 54 

179448 Vollikerstrasse 9 W II 63 54 

12345 

179447 

179448 
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7 Erleichterungsantrag Abschnitt 15 

 

Situation 

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 12. Januar 2011 definierten „Abschnitt 

15“ und beinhaltet sämtliche Gebäude, welche im Sanierungshorizont 2032 den geforderten Belastungs-

grenzwert (IGW) überschreiten. 
 
 

 

Quelle: LärmDB 

Legende: 

  FALS-ID     Empfindlichkeitsstufe ES II  

 

Antrag 

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV) 

können im betreffenden Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. 

Der Strasseninhaber (Kanton Zürich) beantragt deshalb für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend 

aufgeführten Gebäude Sanierungs-Erleichterungen nach Art. 14 LSV. 

 

FALS-ID Adresse Nutzung ES Beurteilungspegel Lr 

    [dB(A)] [dB(A)] 

21411 Vollikerstrasse 13 W II 60 51 

 

Legende: 

W: Wohnnutzung  

 

IGW überschritten 

ES: Empfindlichkeitsstufe    

Lr: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2032)    

     

Begründung  

Aus folgenden Gründen können keine wirkungsvollen und verhältnismässigen Massnahmen im Ausbrei-

tungsbereich des Strassenlärms getroffen werden:  

neue Massnahme lärmarmer Belag (vgl. Beilage 4 – Belagssanierung Zur Realisierung vorgeschlagen). 
  

100 m

12345 

179508

  21426 
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100 m

8 Erleichterungsantrag Abschnitt 16 

Situation 

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 12. Januar 2011 definierten „Abschnitt 

16“ und beinhaltet sämtliche Gebäude, welche im Sanierungshorizont 2032 den geforderten Belastungs-

grenzwert (IGW) überschreiten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quelle: LärmDB 

Legende: 

  FALS-ID     Empfindlichkeitsstufe ES II  

 

Antrag 

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV) 

können im betreffenden Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. 

Der Strasseninhaber (Kanton Zürich) beantragt deshalb für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend 

aufgeführten Gebäude Sanierungs-Erleichterungen nach Art. 14 LSV. 

 

FALS-ID Adresse Nutzung ES Beurteilungspegel Lr 

    [dB(A)] [dB(A)] 

21305 Oetwilerstrasse 21 W II 61 52 

162425 Oetwilerstrasse 23 
W II 62 53 

B II 62 - 

21314 Vollikerstrasse 19 W II 61 52 

 

Legende: 

W: Wohnnutzung  

 

IGW überschritten 

B: Betriebsnutzung (nachts keine Nutzung)    

ES: Empfindlichkeitsstufe    

Lr: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2032)    

Begründung 

Aus folgenden Gründen können keine wirkungsvollen und verhältnismässigen Massnahmen im Ausbrei-

tungsbereich des Strassenlärms getroffen werden:  

Platzverhältnisse, Eingänge und Zufahrten zu den Gebäuden, teilweise lärmunempfindliche Nutzungen im 

Erdgeschoss, Einzellösungen, Kosten / Nutzen-Verhältnis einer LSW ungenügend mit Massnahme lärmar-

mer Belag (vgl. Beilage 4 – Belagssanierung Zur Realisierung vorgeschlagen). 

 

Für das Gebäude Vollikerstrasse 21 (FALS-ID 178377) wurde nach 1.1.1985 eine Bau- bzw. Umbaubewilli-

gung erteilt; der Anlagehalter ist somit nicht sanierungspflichtig.  

21305 

21314 

162425 

12345 

178377 
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9 Erleichterungsantrag Abschnitt 17 

Situation 

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 12. Januar 2011 definierten „Abschnitt 

17“ und beinhaltet sämtliche Gebäude, welche im Sanierungshorizont 2032 den geforderten Belastungs-

grenzwert (IGW) überschreiten. 
 

 

Quelle: LärmDB 

Legende: 

  FALS-ID     Empfindlichkeitsstufe ES II  

 

Antrag 

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV) 

können im betreffenden Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. 

Der Strasseninhaber (Kanton Zürich) beantragt deshalb für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend 

aufgeführten Gebäude Sanierungs-Erleichterungen nach Art. 14 LSV. 

 

FALS-ID Adresse Nutzung ES Beurteilungspegel Lr 

    [dB(A)] [dB(A)] 

80394 Im grünen Hof 2 W II 60 51 

21404 Im grünen Hof 100 W II 59 51 

179454 Im grünen Hof 102 W II 60 51 

178598 Im grünen Hof 104 W II 60 51 

 

Legende: 

W: Wohnnutzung  
 

IGW überschritten 

B: Betriebsnutzung (nachts keine Nutzung)    

ES: Empfindlichkeitsstufe    

Lr: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2032)    

 

Begründung  

Aus folgenden Gründen können keine wirkungsvollen und verhältnismässigen Massnahmen im Ausbrei-

tungsbereich des Strassenlärms getroffen werden:  

neue  Massnahme lärmarmer Belag (vgl. Beilage 4 – Belagssanierung Zur Realisierung vorgeschlagen). 

12345 

179454 

178598 

80394 

21404 
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